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Är:derungsarrtrag
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zu Drs. X3"q7 /?.* '!8 (Har:slraftssatzung ?0tp1Zü?ü)

Teilhaushait 66 iTiefbeu)
Prod u kt 546fl : { Pa rkein richtu ngen, sonstige F.,{atina hrn*n}

10,000 Euro zur Erstellung eines parkflächenkata*ters
für den Stadtbezirk Linden-Llmmer

et* heschließam:

lnr HaLrshalt 2*191?*2A lverden 10.ü00 [uro für die Ersieliung eines parkflächenkatasters
^i^^-,.i^^ÄsNr r5rji.]tdilt.

Dieses soll nach ltlöglichkeit in forgende Eer.eiche unterglieder"t sein:

i. Offentliche unbewii'tscl.raftete parkpiätze

2. üffentliche bewir.tschaftete parr<plätz*

3. Priv*te t:e'*irtschaftete F*rkp!ätze
4. Änwohner-Fa rkplätze
5. Irart<p1ätze fLlr Behinderis
6. Paritpl;itze fur Carsnaring-Fahrzeug*
7. Sonstrge Parkpiätze

rr,*ech der Ersi-[rsteliung isi r]as Kataster laufelrd fortzuschr*ii:er:.

Begründumg;
,I

tn nah*zu jeder §itzung des Be:irksrates Linclen-Limmer steireri punkte auf der Tagesordnung,
die mit Parkplätz*n in Verbindung st*hen. parkplätze, die in einem Jahr bes*hlossen wurden,
weil sie genr. Baugesetzbuch notu.r*ndig sinrj, könn*n inr nächsten Jahr schor einer
Verkehrsberuhigung zum Opfe:. gefalle n sein.
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DieVerwaltunghatinc*rÄnt'ruortzr".rürs. 15-136 1/20is*klarger-*acht,dasssiekeinerlei
Infarmationsn üher den Bestancl an parkplätren im stadibezirk hat.

lii'iir wissen ansatzweise, wie viele l',,,1enschen im Bezirksgebiet wohnen. Diese Zahl utird
ständ ig f*rtgeschrieben.

Wir - resp*ktive die \lerwalt*ng - wi§ser:, wie viele lllenschen täglich mit öffentlichen
Verkehrsm itt*i n von welcher f-laiteste! le lahren"

win lvissen - zumi*dest an ausgewählten Punkteri -, wie vi*ie Radfahrer dort tägiie h vorbei
kornn-:en.

üann sollten lvir aLlci"r wissen, r,vie \.,iele lu4enschen potentiell jeden lag miI einern pKW
unterwegs sein können. Eine unverzichthere Kenngröße, um zu ermitteln, ab der für Z*25
angedachte l'lodal-splil vnn je eincm viertel Radfahrenden, Fußgängern, öpNV- sowie pKW-
["lukenden ein* realistisch* Chance hat.

Dre Daten für dns Farkfiächenkataster können vcn den städtis*hen Mitarneitern erhonen
werden, die ini Rahry:en der täglichen Straßenzustandsfestsie!!unger: im Drenst sind, sodass
überschaubare finanzielle Austryirkung*n entsteiren. Kosten in riberschlägig ermrttelter l-.1öhe
von ca' lÜ'00Ü Furo'rserden irat"rptsäehlich bei cler Erfassu*g der privat bewirtschafteten
Farkplätze und in der zusannmenfüi"irung und veroffentli*huilg der erhobensn üaten anfallen.
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V*rsiteender

* https://e-güvernrnent.hann*rier-stadt.de/lhhsimwei:re.nrsflDSlt5-136j_?ülgrl
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